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Die Flottenvorlage
der Kürze zeigt ſich der Meiſter manchmal aber auchzig Von Le nnnmehr erſchienenen und vom Bundes

rath am geſtrigen Donnerstage genehmigten Flotteu
ſetze kann man das Eine mit Beſtimmtheit behaupten Esſt t kurz Es beſteht unr ans drei Paragraphen Daß
aber auch ebenſo gut wie kurz iſt kann nicht mit gleicherJe ſget behanpiet werden Das hat dem Anſchein nach

nch die Regierung geſühlt deshalb hat ſie dem kurzen Geſetze
ſo längere Begründung und eine um ſo aus

edehntere Denkſchrift über die Steigerung der
M entſchen Seeintereſſen von 1896 bis 1898 bei

gegeben Die Begründung und die Denkſchrift enthalten im
Grunde mehr als das eigentliche Geſetz jedenfalls geben ſie
für die Berathungen und die Kritik der Volksvertretung mehr
Sloff gls das Geſetz ſelbſt Von dem letzteren ſpricht die
Natuonaiztg ſehr gut gls von einem geſetzgeberiſchen
Sentiment halb Geſetzentwurf nämlich der

zorm nach und halb Programm ſoweit der Jnhalt
im Grunde aber weder das eine noch das

Dieſe Halbheit der neuen Floltenvorlage iſt ein
dyarakteriſtiſches Merkmal für den ganzen Geſetzentwurf mit all
ſeinem Drum und Dran und darf wohl auch als ein Zeichen

daſür gelten wie ſchnell oder richtiger geſagt wie plötzlich die
ganze Vorkage entſtanden iſt

Was die Vorlage an neuen Schiffen fordert darüber giebt
der Paraggraph 1 derſelben Aufſchluß Eine ſchematiſche Ver
deoppelnng des Fiottengeſetzes vom 10 April 1898 die von

verſchiedenen Seiten angenommen wurde wird nicht gerade
verlangt Zwei Diviſionen zu je 4 Küſteupanzerſchiffen die
das Flottengeſetz von 1898 verlaugt und feſtſetzt fallen weg
daſür werden aber ein Flottenflaggſchiff und zwei Geſchwader
zu je 8 Linienſchiffen mehr verlangt Die ſchon vom Reichs
tage bewilligten ſechs großen und ſechzehn kleinen Kreuzer als
Aufklärungsſchiffe der heimiſchen Schlachtflotte ſollen noch um
2 große Kreuzer und 8 kleine Kreuzer ver mehrt werden
die Materiglreſerven von 2 Linienſchiſffen 3 großen
Krenzern und 4 kleinen Kreuzern ſollen vermehrt werden um
2 Linienſchiffe 1 großen Kreuzer und 2 kleine Kreuzer letztere
für den Auslandsdienſt Dagegen ſoll der Schiffsbeſtand um
4 Küſtenpanzerſchiffe vermindert werden S 2 der Novelle
ſetzt für die Jndienſthaltungen der heimiſchen Schlacht
flotten als Grundſätze feſt daß das 1 und 2 Geſchwader
die aktive das 3 und 4 die Reſerve Schlachtflotte bilden von
der aktiven werden ſämmtliche Schiffe von der Reſerve die
Hälfte danernd in Dienſt gehalten Der 3 und letzte Para
graph lautet Die Bereitſtellung der infolge dieſes Ge
ſetzes erforderlichen Mittel unterliegt der jährlichen Feſt
ſetzung durch den Reichshaushaltsetat

Die Hanpefragen für das Sein oder Nichtſein des neuen
Flottengeſetzes lanten aber nicht wie wohl eigentlich angenommen
werden müßte wie große Mehrfordernngen an Schiffen ſtellt
die Regierung auf ſondern was werden dieſe Mehrfordernngen
koſten und woher ſollen die Mittel genommen werden um die
Koſten zu decken Die erſte Frage was koſten die Neuforde
rungen dem deutſchen Volke kann kurz folgendermaßen begant
wortet werden

Die Durchführnng des neuen Floltenplanes erheiſcht von
1901 ab eine Erhöhung der Ausgaben für Schiffsbauten und
Armirung von jetzt 692 auf jährlich 100 Millionen der Aus
gaben für Werftanlagen von jetzt 8,9 auf 18 Millionen Die
fortdauernden Ausgaben erhöhen ſich von jetzt 73,9 Millionen
um jährlich 5,4 Millionen auf 162,7 Millionen Der Marine
penſionsetat ſteigert ſich von 3,6 auf 9,4 Millionen die Ver
zinſung der Marine Anleihen von 12,5 auf 39,4 Millionen

Die Geſammtausgaben ſteigern ſich alſo von 168,6 auf 323,5
Millionen im Jahre 1916 Die einmaligen Ausgaben
bekragen 1861 Millionen von denen 769 Millionen durch
Anleihen zu beſchaffen ſind welche ſich auf 16 Jahre vertheilen

Die übrigen 1092 Millionen ſollen aus laufenden Mitteln gedeckt
2 Die Regierung iſt nun wie es in der Begründung der

orlage heißt der Anſicht daß die bisherige Entwicklung der
erwarten laſſe daß ſich dieſe Ausgaben

ſehr el ne Steuern decken laſſen Das iſt eine ſehr
zu dige i Aunahme Der Reichstag wird ſich kann
deutüiche Se aufſchwingen ſondern eine klare und

r vortung der Deckungsfrage verlangenworaus ſich aller Vorausſicht di zkeit für die Berathung e erung und die endgiltige Beſchlußfaſſung überdie neue Flottenvorlage ergeben wir
egt ſberbonm ge vird In der Deckungefrageliegt überhaupt unſerer Auſie Nundas ganze Sein oder Nichtſeln t e e ehe

Flollengeſehes es jetzt zur Berathung ſtehenden

Der Schluß der Begründun äden Hinweis auf die ünerläh treten te r un
Feſtlegung der Vermehrung als die Konſequenz
des Floltengeſetzes vom Jahre 1898 Obgleich ſich die geſetz
liche Feſtlegung nur kehrt gegen die freie Beſchlußfaſſung des
Reichstags in der Zukunft glaubt doch die Begründung es ſo

darſtellen zu können als ob dieſe geſetzliche Feſtlegun en ſie
zden einmüthigen 7 Beſchluß von Bundesrath nd deeichst
bekundet geelgnet ſet das Anſehen des dent

Reichsfinanzen

erhöhen Von einer geſetzlichen Feſtlegung der ne a Tun g z

kriſt iſt Abſtand genommen in der Zuverſicht daß der
Reichstag wenn er die Vermehrnug angenommen

öglichſtes thun wird dieſes Ziel zu erreichen hat auch ſein

C Es verlautet daß die erſte Beratung im Relchstag erſt
ſode der nächſten oder Anfang der übernächſten Woche erfolgen

m Somit hat der Kampf um das neue Flottengeſetz de
en Wie er ausgehen wird muß abgewartet werden

en Eindruck den das Geſetz jetzt bei ſeiner Einbringung

den 26 Jannar t
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macht möchten wir kurz in die Worke zuſammenfaſſen daß die
Regiernng anſcheinend beſtrebt geweſen iſt den bei der Etats
berathüng geltend gemachten Bedenken entgegenzutreten Jn
der Decküngsfrage wird vorgeſchlagen uur den kleineren Theil
der Koſten auf Anleihen zu verweiſen Den konſtitntionellen
Bedenken ſucht die Vorlage anszuweichen Jmmerhin
bleiben noch genug Bedenken gegen die geplante Flotten
verſtärkung beſtehen Vor allem anderen muß wir bekonen
das immer und immer wieder die Deckungsfrage ſo
gelöſt werden daß ſie nicht mit den Lebensintereſſen
des Volkes kollidirt Es muß namentlich klargeſtellt werden
ob und welche neuen Stenern die Vermehrung der
Kriegsmarine zur Folge haben wird Wird dieſe Frage von
der Regierung in volksfreundlicher Weiſe gelöſt ſo wird ſich
über die anderen noch ſraglichen und bedenklichen Punkte bei
guten Willen von beiden Seiten ſchon eine Einigung ehren
laſſen

Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Schah von Perſien trifft im April in Berlin ein

und begiebt ſich dann nach Paris zum Beluch der Ausſtellung
Jn Begleitung des Schahs wird ſich ſein Lieblingsſohn Malek
Man zur Mirza befinden der zum zweikten male nach Berlin
kommt Der Prinz weille vor etwa einem Jahre wegen
ſchwerer Krankheit mehrere Monate in der deutſchen Hauptlſtadt

Die uene Kanalvorlage

Für die neue erweiterte Kanalvorlage ſind die Vorarbeiten in
vollem Gange Der Rhein Elbekanal alſo der Mittellandkanal
findet dabei nach der N A Ztg in unveränderter Form Auf
nahme Jm übrigen handle es ſich lediglich um ſolche Er
gänzungen die von den zuſtändigen Behörden bereits früher
unabhängig von der Frage des RheinElbekanals als wünſchens
werlh und von den Betheiligten als nothwendig bezeichnet waren

Wenn es auch noch nicht möglich ſein wird die große weſt
öſtliche Waſſerſtraße in gerader Fortſetzung über die Weichſel
hinaus in das Jnnere Oſt und Weſtpreußens zu führen lo iſt
doch beabſichtigt die Warthe Netze und Brahe ſowie den
Bromberger Kanal ſo umzugeſtalten daß Schiffe von 400
bis 500 Tonnen Tragfähigkeit in den Ahmeſſungen der Oder
Spreekanal Kähne vom Rhein bis zur Weichſel und mit Be
nutzung des Friſchen und Kuriſchen Haffs ſowie der dahin
führenden Waſſerſtraßen bis Königsberg und Memel gelangen
können Damit dürfte einem Hauptwunſche der öſtlichen Land
wirthſchaft und Jnduſtrie enlſprochen und der bereits bei der
letzten Kanalvorlage in Ausſicht geſtellte Plan einer ganz Nord
deutſchland durchquerenden leiſtungsfähigen Waſſerſtraße ver
wirklicht werden Natürlich ſeien die Erklärungen der Regierung
bezüglich der Privatkonzeſſionen zur Lippekanalifirung und zur
Erhaltung der Wettbewerbsfähigkeit Schleſiens mit dem Ruhr
revier aufrecht erhalten worden Es werde augenblicklich er
wogen ob dies Ziel durch Anlage von Stauweihern an der
oberen Oder erreicht werden könne Erweiſt ſich wider Er
warten die Anlage von Stauweihern als nicht zweckmäßig oder
wirthſchaftlich ſo wird zunächſt die Vertiefung der oberen Oder
von der Neiſſemündung bis Breslau durch Kanaliſirung ins
Auge zu ſaſſen und im übrigen das erſtrebte Ziel durch an
gemeſſene Ermäßigung der Eiſenbahntarife ab Schleſien zu er
reichen ſein Naturgemäß finde der Berlin Stettiner Kanal
als weſentlicher Beſtandtheil der großen Weſtoſtlinie ſeinen Platz
in der neuen Kanalvorlage Die Regierung hofft daß trotz der
großen Widerſprüche gegen die vermehrte Zuführung von Waſſer
in das Pregel und Deinenthal die Verhandlungen betreffs des
maſuriſchen Kanals zu einem befriedigenden Abſchluß gelangen
Der ziemlich koſtſpielige Plan zur Regulirung der Spree ſei
noch nicht abgeſchloſſen ebenſe wenig wie die Regulirung an
der unteren Havel wo eine ourchgreigende Verbeſſerung der
Vorfluth im landwirthſchaftlichen Jntereſſe geplant ſei Noch
nicht in der neuen Vorlage finde der Plan Aufnahme über den
Erwägungen ſchweben im Anſchluß an die Verbeſſerung der
Oder Weichſel Verbindung die Fahrwaſſerverhältniſſe der Warlhe
bis Poſen ſo zu geſtalten daß 400 Tonnen Schiffe bis Poſen
gelangen können wenn auch nicht zu jeder Zeit mit vollem Tief
gang Auch ſei eine Umarbeitung des Obra Kanal Entwurſs
von der Oder über Ventſchen und Meſeritz bis Groß Görtzig
ſowie eine Erhebung darüber eingeleitet ob die wirthſchaft
lichen Vortheile mit den aufzuwendenden Baukoſten in ſolchem
Verhältniſſe ſtehen daß den Wünſchen der landwirlhſchaftlichen
Anlieger in einer dem Verkehrsbedürfniß angemeſſenen Weiſe
entſprochen werden kann Die Koſten der bisherigen Kanal
vorlage waren auf 260,7 Millionen Mark bemeſſen Die Koſten
der erweiterten Kanalvorlage einſchließlich der letzterwähnten
Entwürfe giebt die N A ſchätzungsweiſe bis zu 450
Millionen Mark an Dieſer Betrag aber werde keinesfalls
überſchritten werden Das Blatt giebt zu daß die finanziellen
Bedenken die bei vielen Kanalgegnern in erſter Linie zur Ab
lehnung der letzten Vorlage geführt haben durch die Erhöhung
der Banfumme um 190 Millionen Mark nur verſtärkt werden
könnten Dieſem Bedenken aber müſſe entgegengehalten werden
daß die ſolchergeſtalt auf 450 Millionen Mark erhöhte Summe

überhaupt nach anderen Geſichtspunkten beurtheilt werden muß
als die Bewilligung einer beſthnmten Summe für einen ein
zelnen Kangal Es kann nicht in der Abſicht liegen dieſe 450
Millionen Mark möglichſt ſchnell elwa in 6 bis 8 Jahren zu
verbauen Die neue Geſammtvorlage kennzeichne ſich als ein
genau umgrenztes Programm derjenigen größe
ren waſſer baulichen Anlagen welche die Regie
rung im Laufe der nächſten 15 Jahre auszuführen
gedenkt

Nicht eine Schulreform

ſondern eine Reform des Berechtigungsweſens ſoll
nach der Poſt in der nächſten Zeit durchgeführt werden Wie
das Blatt mittheilt iſt mit dem Wechſel im Kullusminiſterium
auch eine den Realgymnaſien günſtigere Strömung ein

der Realgymnaftken außer der philoſophiſchen Fakultät die
dieſen ſchon bisher zugänglich war auch die mediziniſche zu
gänglich zu machen Freilich ſei noch eine kleine Einſchränkung
vorhanden Die Realgv maſial Abiturienten die ſich t dem
Studium der Medizin enden wollen werden ſich einer Nach

gezogen Der Kultusminiſter beabſichtigt den Abiturienten E

prüfung im Lateiniſchen unterwerfen müſſen um ſo in
dieſem Fache den Abilurienten der Gymnaſien einigermaßen
cbenbürtig zu ſein Dagegen ſoll die Prüfung im Griechiſchen
die bis jetzt noch erforderlich iſt in Zukunft wegfallen Selbſt
verſtändlich wird zudörderſt eine Einigung der deutſchen Re

ierungen erfolgen müſſen wegen der Abänderung der ärztlichen
zrüfungsordnung Aber an der Zuſtimmung der Regierungen

darf man wohl nicht zweifeln Die Poſt nimmt an daß dieſer
Erfolg der Realgymnaſien vielleicht auch ſür das Kadetten
corps Bedeutung haben wird Die Abgangsprüfung aus der
Prima iſt bekanntlich der eines deutſchen Realgymnaſinms gleich
geſtellt Wenn nun die Abiturienten der Realgymnaſien zum
Studium der Medizin zugelaſſen werden ſo muß dieſe Be
rechtigung auch den Abilurienten der Kadetlenanſtalt zugeſtanden
werden Das iſt beſonders deshalb bedentſam weil es der
Heeresverwaltung nur erwünfcht ſein kann wenn der Nachwuchs
an Militärärzten zum Theil wenigſtens aus der erprobten
Schule der Kadettenanſtalt hervorgehen kann

Politiſches

Auch Graf Poſadowskhy iſt bei den Agrariern in
Ungnade gefallen wiekkman aus folgendem Zeugniß erſehen
kann das ihm heute die Dtſch Agrar Korr ertheilt

BVei der Fleiſchnothdebatte träufelten von den Re
gierungsbänken die Reden wie falbend Oel auf die Landwirth
ſchaft herab da ſtand es unverbrüchlich feſt daß die deutſche
Landwirthſchaft den heimiſchen Fleiſchbedarf decken könne da
war es ein Axiom daß ſie gegen die doloſe Konkurrenz des
Auslandes und gegen die Senucheneinſchleppung geſchützt
werden müſſe Aber es handelte ſich damals eben nur
um eine Jnterpellation bei der ja unverbindliche Rede
wendungen in Hülle geſpendet werden können Wenig Monde
ſpäter aber da legle die Reichsregierung deren Vertreter
vordem dieſe goldenen Worte uns geſpendet hatten dem
Reichstag ein Geſetz vor das Fleiſchbeſchangeſatz und
darin waren ſo horrende Widerſprüche mit jenen
ſchönen Worten ſo flagrante Verletzungen der ein
ſachſten Forderungen von Recht und Billigkeit enthalten daß
Abg Freiherr v Wangenheim unter dem Beifall der großen
Mehrheit des Hauſes ſagen konnte dieſer Geſetzentwurf iſt
eine Ohrfeige in das Angeſicht der deutſchen Landwirthſchaft

Und bei alledem hat der Herr Staatsſekretär den Muth
jetzt noch auf jene erſten ſchönen Worte ſich zu beruſen als
einen Beweis der Fürſorge ſür die Landwirthſchaft

Wer wird nun wohl an die Reihe kommen
Das älteſte Proteſtblatt Dannevirke in Haders

leben Holſtein und ſein Heranusgeber der ergraute Führer
der däniſchen Proteſtpartei Björnshange in Apenrade wollen
mit Herrn v Köller Frieden ſchließen Die Dannevirke
weigert ſich entgegen dem Beſchluſſe der Parteileitung die
nordſchleswigſche Jugend zum Beſuche der Schulen im König
reich Dänemark aufzufordern Das Blatt ſoll ſogar beabſichtigt
haben den däniſch geſinnten Eltern davon abzurathen ihre
Kinder auf däniſche Schulen zu ſenden Björnshange hatte
Ende v J eine Audienz bei dem Oberpräſidenten v Köller in
Schleswig und erwirkte die Zurücknahme eines Ausweiſungs
befehls gegen den Landmann Peter Jeſſen in Oerslev
wird ſich bald herausſtellen ob ein erheblicher Thell der
däniſchgeſinnten Nordſchleswiger mit der jetzigen Haltung der

Dannevirke einverſtanden iſt und die Schwenkung mitmacht

Parlamentariſches

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages wurde
am Donnerstag die Berathung des Kolonialetats fortgeſetzt bei
den Ausgaben für das Oſtafrikaniſche Schutzgebiet S Ein
richtung der religionsloſen Regierungsſchulen bemerkte Kolonial
direktor v Buchka er verkenne keineswegs die Segnungen der
chriſtlichen Kultur und betone ſeinen perſönlichen chriſtlichen
Standpunkt Die religionsloſen Staatsſchulen dienten vornehmltch
dazu das arabiſch indiſche Element zu gewinnen und haben ſich
in Oſtafrika wohl bewährt Die Einführung des chriſtlichen
Religionsunkerrichtes würde die Schulen entleeren Die Miſſions
ſchulen leiſteten nicht daſſelbe wie Staatsſchulen auch ſei es vor
gekommen daß in den Miſſionsſchulen die deutſche Sprache
gegenüber der franzöſiſchen und engliſchen zurückgeſetzt worden
ſei Auf alle Fälle würde es jetzt ſehr bedenklich ſein von den
religionsloſen Regierungsſchulen abzugehen Er ſei bereit I die
Regierungsſchulen auf Mohammedaner zu beſchränken 2 mit
den Miſſionsſchulen in Verbindung zu treten daß ſie ihren Lehr
plan vervollkommnen damit die Unterbeamten künftig nur ans
der chriſtlichen Bevölkerung genommen werden können Er hoffe
auf das Entgegenkommen der Miſſionen Weiter halte er es
für möglich mit Hilfe der religionsloſen Regierungsſchulen mit
der Zeit auch Mohammedaner für das Chriſtenthum zu gewinnen
Eine Gefahr ſeitens der arabiſchen Elemente ſei nicht vorhanden
Der Einfluß der Araber ſei zurückgetreten Die Regierungs
ſchulen ſeien vornehmlich ein Mittel die intelligenteren Elemente
der Bevölkerung zu gewinnen Weiter wird ein Antrag des
Grafen Stolberg angenommen den Reichskanzler zu erſuchen
er wolle bei der Vorbildung des einheimiſchen Elements zur
niederen Beamkenlanfbahn in Oſtafrika auf folgende Grundſätze
Bedacht nehmen 1 Jn die zur Zeit beſtehenden religionsloſen
Schulen werden womöglich nur Mohammedaner aufgenommen
2 Es werden Vereinbarungen mit den Miſſionsanſtalten ge
troſfen wonach in den nen zu gründenden ſlaatlich ſubventto
nirten Schulen der Unterricht von Mitgliedern der Miſſions
geſellſchaften ertheilt wird Mohammedaner welche dieſe Schulen
beſuchen können von dem Religionsunterricht dispenſirt werden
3 Jn dieſen Schulen darf außer der Landesſprache nur die
deutſche Sprache gelehrt werden Die Ausgaben für die Civil
verwaltung werden ſodann unverändert genehmigt Auch die
Anſähze der Militärverwaltung werden bewilligt doch werden
auf Antrag des Abg Müller Fulda Ctr 30,840 M zur Ver
Beſgrat der Schutztruppe abgeſetzt Müller Fulda hegt dle
Befürchtung daß die n zur Vörbereitung von
Bahnbauten dienen könnte Wenn dlie Schußtztruppe fortgeſetzt
vermehrt würde hätten wir bald chutzlruppen als
Civiliſten in der Kolonie

g Reichstags iſtt der Petitionskommiſſion deeine Petition der Konſumvereine gegen die in Sachſen erfolgte
inführung der Umſatzſteuer für Konſumvereine

eingekommen Jn Sachſen haben elf Städte eine Umſaszſteuer
von 2 Pro für Konſumvereine beſchloſſen Die Khhrer be
haupten mit Recht daß die neue Umſahſtener die Relchsgeſetze
verletze Der Reglerungskommiſſar Geheimrath Werner be

mehr

ſtritt dies Es handle ſich nur um eine Gewerbeſteuer zum
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nach durchaus die in Kraft getreten es hat April 1899 auf ober u der Erreiltka der 3 un redin un ggines h ad kidbebandi r 7 r vor das
8nehnn e irkung ſetka gutem Vernehmen meiſter auch gegenüber Behörd in alle Banve 12 in idlung anzuſehen nasmitt der Anſtürchten daß u g des Abgeordnetenhauſ an Angeſichts der verb widerlegt bie en Landtagsab wträge be 8 ſei eln Verür nhwinibſchal ſich dort ſür ein d uſes iſt leider zu be reiteten Gerüchte d ie von den ehe nrtgr Bau Provin igl ſallehätte ehe e Arbeiter e erartiges Ausnahmegeſ Borſchtt der Arbeiter aß der Bund ei erorganiſationen Magdebur nachrichten W ſeſwieder eit rwärmt Den V geſetz Vorſchläge des Vor erſtrebe Nach ne allgemeine Ans der urg 25 Ja bein wirkſamer A einmal die S oribeil davon Feſ es Vorſtandes kurzer Deb us Denkmäl n Der Verei dergitationsſt ozlaldemokrati n Feſtlegung erfol es einſtimmi ebatte fande mitta er der P erein zu aDie Ergeb off beſcheert würd e der damit neralverſ gt in der demnä g Anerkennung n die a im Stadtverord rovinz S r Erhalt z
Bayern R niſſe der Reichstags e euch nis Am Schluß mächſt ſialfindenden endgiltige Jobresverſammlun rdnetenSitzungs achſen hielt heng ab S gale des R lelt he Orſeſt daß dert noch nicht offizl aswahlin Deggend e b iber den beſtehend erſtattete Maurer r De Stadtarchi odann wurd aihbauſes ſehntlerikale ell vor Doch or erverbänd en Bund d rmeiſter Gerick angach zö var Dr Neub e von dem S ſes ſein JleDer Wahjikrei Graf Konr ſlehi ſchon jetzt n tro e zur Strei er Berlin e zählt der V ibauer der Jahr Schrift diz s war bi ad v Preyſi et g auf Beitritt kabwehror er Arbeit Gaben vo erein 528 Mit Jahresbericht erſt teränernbündier Dr Raht her durch den kü ma gewähit einſtimmig an zu dieſem Bunde organiſation nom n 1899 120 glleder Ferner wi erſtaltet Sch

Die Reichste atzinger vertreten ürzlich verſtorbenen S h r wird von den Verſam iel wis bin ſind gls Gabe d 1901 berichtet war di Ste
6 März feſt tage weed jöluß Aufruf zum wirt melten die r latt und die Merſebr für 1900 und 1901 da Ausſicht ie geordneten r etzt Der Bund der e iſt auf den Höchſchul er Siudentenf a Zu betr echnungslegung ding Zauberſprüche as WMeiſeburgüberalen den Be el als Kandidake andwiribe hat den Abge on ſt Unter Hinw t aft veröffentlicht n am men g83 agen die Geſammtei Herrn Bankier M erauf ſo t ſop

ezirksamtmann S r aufgeſtellt die 9 ge Gewir achhilfeſtunden eis auf die beſchä die Berl 4 12 ſo d einnahme 11,063 4 ax Jaenſch dte bemidt Berneck Jatlongl Ocwirkt haben d zum Preiſe vor eſchämenden Angebote Der Haushal aß ein Beſtand von 122 2 M die A4 ſedrerſtelle ſt 40 jüngſt an i 50 60 75 gebote auf allsplan der i on 122980 M us gabe ſeb
i z ir 40 m Schwarzei Pfg die es ifwies wurde n Einnahme vorhandenNach dem kr Varteinachrichten dreiſtündiger u monatlich und f irzen Brett eine H eines Gemä genehmigt Ger und Ausgabe 10,099 en iſtſchon feit wkenſervativantiſemitiſch ſchiedenſten Kl nterrichtsertheilung reies Abendeſſen bel Könige an des von Lucas ege wurde die Ne 3 B iſt

Lieberm mehrere Jahren Osw Pirnger Anz ſtanden ne ausgeboten de fünf Schüler der allch und den z der Wenzelskirche in Fran d Aelt nete an
beberrichenden Euſlg nen berg als güie mermann beſeitigen d auf dieſe Auswüch F Wer der Verfaf ver richtete en erwähnten für 1 aumburg als Gab ni iſlle Ri ind üd daß ſie zuſar ſe der Konki erfaſſer ſeine ferner über di 900 und 1901 abe ſür h 4cinander gegenüt influß in der antif ivalen um den er eine Minimalforde nwmentreten und irrenz dadurch 1899 beigegeb e Abbildunge Dr Döri S etErfurt Hehe ſer und wenn es auch emitiſchen Partei Der Verfaſſer a forderung bei Erth d Vereinbarun zu Bild geben werden ſoll igen die dem Jah rig b inc Pr eilnn gen treffen er aus der Zei en Vorge Jahresbericht anſiaufrecht zu balle Koſſel ſteis ge e den Parteitagen von Privatſtunde de t einen Minimal g von Privaktunterri vorigen Jah eit von der altro e chlagen wurde ſür hſchien Paat ten ſo zeigten doch ch g die änßere Einigun Knaben 50 M r für Beauſſichtign fatz von 2 M fü richt Genehmi rhunderts Die Ve maniſchen bis zur K n ſecht abſc
Sonnenber eitoge in Hambur on die Vorgänge o 975 M Er ſch monatlich bei na der Schulardei r jede gegeb aung Die Abbild rſammlung ertheil unſt deg nicht g daß Herr Lieber auf dem r ſchließt mehrere eiten eines en werden Dr Dö ing der Vurg Heldr eilte hierzu i t ſoſeiner Parteian t mehr auf eine Herr Lieberman ſteller c ſür ihr mit den W n Knaben mi freundli Dr Döring a Heldrungen ſol erzu ihre er a hörigen ree unbedingte G n vonl de in Wir orten W mindeſtens Jahr chen Anerbi n c cwurde die E u rer rechnen konnte eſolgſchaſt aller varum ſolken ni ibe und Arbeit beſt enn Aerzte Sch ahresberich eten des Malers O r Mittheilung v e iHamburg e des Geſabgniro Aus dieſem Grunde richt auch wir uns vo eſtimmte Toxen auſſt rift klärt in t geſtiftet hab Aetken der ein Ti von einen geſt

b Se in jedem Jahr e Der Stif itelblatt ſürd verfdgillige Entſ theilweiſe vollzogen u der Parlei in r Ausbeutung ſchützen len Anerbiete Jahre ein neues Ti ter habe ſich ber irden erDieſe fand m cheidung einer Banner die Ergänzung be Es n wurde mit her itelblatt anzuſerti ereit ev 50l zw wurden da it herzlichem D ertigen Dieſes ufp Sorrenberg vor wenigen Tagen ſtatt erſammlung überlaſſen Ansla d als deſſen S ann gewählt zum Sch anke entgegenge ieſes
W aknhe wärſchte s ſeſar 0 S Herr Liebermann nod Vortrage e Rittmeiſt hatzineiſter Max Ja nommen Iſtand r Ragab Mütle dandidaten die drei Rei Der ſi ſü ge durch Stadtrath er Ed Schmid Jgenſch und eineu wählt w u er und Gae eichs r ſüda hrung des Voigtel midt Nack ier n e e n r de de Meldung r Krieg Vereins d e 9m hen Richtung in der Partei ig der Die Buren überr Generals B eins in das V enehmigt Von einer mnenen Aende irhergegangen einer längeren Deballe t verbunden geweſen heiß unſſtri raſcht und in d uller daß War Nach ei ereinsregiſter Von einer Eintr wo ar
ſeiner Liſte d ſoll unter atte in der es ziemlich en weiſ iſtrittenen Spion er Nacht zum Mi arren m ner Empfehlung des Dr ſoll Abſtand geno ragung deser Liſte d darauſhi a g Herr v a ch heiß veiſe allgem iskop beſetzt ittwoch ig den Beitritt r Döring beſchli ommen werd evorſitz nicht e h d e rit Liebermann mit liche Beri eine Ueberraſchun hätte rief begreifli en vereine L Tag Geſaunntvere eſchüeßt die Verſonm nder dem Abg u führen zu könne Dre ab den Partei mit erichte die von Ueb ig hervor Man ber eiflicher die Provi im Tage vorher erein deutſcher Geſchichte t ſtel
habe Licberm Lobe nahe ſteht iſt a h cm Pirnger Anz, it wohlbegründetem erraſchungen der Bur rachtet eng ihre Jah nzial Denkmäl hielt im Rathl chichts als

t her ſtels bewieſ Nißtrauen denn di men reden ſtets geſent v m s hhausſaglezum Vorw ſeine Thäligleit ſür n nan Aufmerkſ ieſen daß ſie ihr m die Buren h und dar wurde der Jahres gleichfallszwar daß der tie Korwurf gemacht x u ur den Bund ſmerkſamkeit über ren Gegnern an haben bis 9enonnen Di in der Rech Johresbericht feſ 2
ſemitismus Wein nun Lobe die Viait glaubt inn laſſen Auch gt erlegen ſind und ſi an Wachſamkeit und die Einnahme e a uegen wsverbleiben r les hobe noch eine e Leitung des Anti ſonſt üblich athmete das Telegrar ich nicht überrumpein n e e t e do Magdeb Ia ezäuſchen daß u dürſe Weile im alten Gleiſe Buller e britiſche Sieges um Buller s keinesw peln nahme un a e iſt Der Ha ſo daß ein Veſta i BeDaner n ch der gegenwärtige P ſich doch nicht darüber ler noch 24 Stund geszuverſicht Na egs die De W usgabe mit 10,044 5 Haushaltsplan ſtand von nick

t an recht zu er g9 e Parteizu ſt arüber Poſition auf tnden vorher chdem Gener t n wurden bewilligt 35 M abſchl der in Ein t
rhalten ſei and auf die Buren b dem Spionsko erklärt hatte a St Jakobikirch igt zur Herſtell oß wurde genehmieherrſche erſchei op alle übrigen S daß die wedeler T rche zu Stendal 1600 n der Chorfenſt tehmigt iſt

Verwalln die Stelln erſcheint die Außer gen Stellungen der alten Zu hores zu Gard M zur Herſtel ter in derDer Miniſ ug und Rechtspfle ung des Feind ußerung Warren der alten Zuſtandes der r ardelegen 500 M ellung des Salz dCiſenbah Miniſter der öffentlich n e glaube etwas Feindes unhaltbar en s daß er Zur Her er reformirten Kirche i zur Herſtel e lini

h e h e r e l endeten geene an e enie e ne e e e en e eoweit ſie über g von Roſtbeiwagen i angch haben ſich on einer kiei s es auch wenn B icher zu ſein erſtellung der Klo irche zu Naumbur e päteren Her Da
ſortiger Libg r noch ſtatſſindet n in den Perſonenzüge der gugebii inen Abtheiln m 8 n Buller s Telegrar 2000 zur Auſd oſterkirche Güldenſter g a S 500 zu Fal
Erhebung n ung bedürſen wach n r e die ſo ſollen Den Ueberrumpelung g Buren ſpricht di um Kirche zu Kloſier romanifſcher e Mühlberg a e W
Poſeheatragen allgemeinen nicht er ner im v J veranſtal Tag er Spionslko g die Flucht ergri t die bei thores in L Hröningen 200 M en Wandmalereicn i de den

oſtheiwagen paſſend gelegene rgeben Vielſoc iſtalteten Tag zuvor erklär p war wie Buller griffen haben ſotz Jicha 600 e Zur Erbalt e bgewirſen ſoweit ein B gelegenen Güter und lſoch werden die die Poſiti rklärt hatte die uller ſelbſt noch ei i es der Altargemä und zur Herſtell ing des Ober al
dorliegt mit beſe Bedürfniß oder eine nd Eilgüterzügen zu theil oſition kann alſo Hanptſtellung des ch einen Umniendorf 300 M älde und der Kanzel ung des Ditgrau ne
verwaltung cingetegeen lediglich in genügende Ausnutzu per ug beſetzt o unmöglich mit einer es Feindes Magd dg in der Kirche z ma
anderweiter ingelegten Poſt in Jntlere nutzung hierbei i geweſen ſe uit einer kleine gdeburg 25 J e i M

e e er le etüberatl die ta rläuſig nicht vor daß ſür di iegt daher in der nicht von einer er Buren und er Spionskop a des dlernomeordes atte in Kurze mittheile wir bereitsJedoch ſendert der Wanne Bergatupgstoſt je beſörderten Wagen oder aber er ner geringſügigen Trup dann konnte er ie man Zeit en ſelbſt an dem Ueber die Ver 2kg en dohten d Miniſter die Direkli en erhoben werden daun war war wirklich nur vo nppenmacht beſetzt ſei wie man auf die S eingehende Mittheilu gen Sonneborn ſehlen g
durch die Pofil aß da wo eine Beberlayn auf ſortgeſetzt da nachrich r er eben keine Haupiſ m wenigen Buren beſ ſein bekannt wurde pur des Mörders a ngen Doch iſt brkgmnt 36
gintten on ncſörderung und bierd aſtung der Perſonenzü r richt läßt ſomit doch e m an Die englif ſetzt und liegenden ca nan die hieſige Kri u Als die Moreih loh
beiwagen un ueg des Poſtbetriebes irch eine Slöclung in r nicht nähere Mittheiln ieles in Dunkel gehül ſche Sieges liegenden groß ome daß der Thäter r in der ahr mä
für die W er der Eiſe zu beſürchten iſt die r des Warren ſ a ugen vorliegen lä gehüllt und bevor keit und d en Städte wenden wür ich nach einer d m die

irde e nbahnJntereſſ die Poſt ſchen Er x läßt ſi or id da wollte n würde ei er der nächſt Kwerden deren Fobipien S r mit anderen Erſolg und nicht e falls es ſich on n ihr am Sonntag früh e glelliger ſah bat Thätig s
e in Jm d n en e die en r nene Falle handelt G i r W i r Ackerkrume ſtark Wenn deſſen See er mäer de Mitnahme von r örderung ireltipnen Jn England ſpri nicht ab eingeke er Schmidtſtraße nutzt waren bei ei id Bein we

e e e v S ehe er ge e eVerhältniſſen ans Szuſchließen und nur tenden rund ſich ei le edent en Siege kette em er einem der Ki gereinigt und bal hend es
II begrenzler An en aunsnghmswe nur unter a 3 einen große S en Man h t g ette geſchenkt b m der Kinder W ud bald wiederAnzahl ausdrücklich eiſe zu geſtalten d ganz von ſeinen direlt großen Sieg zu wünſ at dort allen Richtigkel hatte Nachſorſch s eine ſtähler r eſich zu vereinbaren ann aber ſal des Mi eſten Folgen in Südafri iſchen der abgeſ L gkeit dieſer Angaben D ingen bei W ergab rne Uhr Le

77 t iniſteri uüdafrika auch auf d geſehen Logisgenoſſe der Jami Der beſchriebene Mann ſofort die etW T Ein luß inms Saal auf das Sch ck hatte Famille D e Nann früher ei 9In der geſter Volkswirthſchaſtliches fluß ſein würde J alisbury von ickiche wie die M Zta achdecker Alfred üher ein Ve
beſudten o tern abend abgehaltene er Parlament eröffnet n wenigen Tagen wird r iche bei Verbrechern ab ſchreibt mehrere gerad Schurig aue r s t s ca 500 Mitglieder erſolge der Anne et werden und von dem Erf ekauntlich das an Unter Wende oft zu findende Unv a unbegreif ält

etreide d t di welchen lü orſichtigkeitkurz erwähnt c Produktenhän ereins Verl n Kabinets oder e in Natal wird rfolge oder Miß nicht nur die ſtählern ügenhaften en be fri
r ne Reſolution idler gel rliner n oder zum w dann das Schi auch mi ne Kette des Er Angaben hatt dde i enebrſe nen 2 e n r nen e Miniſter m ca deage zuW 2 nal tenswerth erſchei en enke Unter Mi e r ſich nach H Uhr geprahlt mDie am 25 Ja zur Annahme Dieſe eine Fr erſcheint es der ter Mittheilung d Hamburg z ox Januar 190 ne Friedensverm auch daß die M der Stagtsanwalt g des Sachverh g zu begeben geen n d en derr en n lgonnenen und u ericht über die i iktenhändler nimmt nis um doß der bi i ging geſtern in Ne en verh chlich wurde Schurig ehe ſhnell u Hamburg uſ unaen reKerhandiungen z 15 Jannar 1900 im Dezember 1898 be torig Macrum el bisherige amerikaniſche Ki ew York das de Schmrig in übrigen ſche i Hanburg Lgreiſſes und An

der kegſerkne zwiſchen ſeinen Dele Zum Abſchluß gelan len den Präſidenter ein Erſuchen des Prä ſche Konſul in Prä ekannt Vor etwa drei r den hieſigen er und de
erſten e und der Deren und der Verlredern Lringt Und Mac Kinley um r Krüger an affäre verwickelt und de n n einer Foi nicht un tbdes Zrihmarlies Prehulte nern zwecks Wieder folgendes id ſerner läßt ſich der Le zermittelung über falſchen Geldes beihelti vo ſich an der Vera ba
das ſten en in Berlin Di und Srorganijalien aus Waſhington telegr Londoner Dailh Telegraj e urtheilung Nach Verbuh hatte erfolgte ſ n des diheit zu eine un de Herren D e erkennt willie Die Meldung aus L grappiren grapb n feſtes Domizil noch jener Strafe hatte S re iſt
daß bleſelben günſtigen Abſchluß zu h die Angele ig Dävis vom Prä Lourengo Marquez hm nur daß er ſich nen feſten Erwerb M churig weder al

gen Prätori räſident uez daß Mr W heririeb M oft in der N an wußtevarhaudeinden ſo geringes Entgeger an und bedauert orig empfan en Krüger ebſter Vielleicht was er dort trieb euhaldenslebener G von wber Verhan Theilen geſunden hab kommen beiden anderen in den Vordergru d en wurde hat bie privatim in jelleicht lichtet ſich die war ſeinen Bekannten g ge
and dir u ermächligt die Gei en Unter dem n geheimer Verirr treten laſſen ob r er die Frage Da nach der Art der d es Dunkel jetzt bei der n n Räthſel J

Wanne ädeer rn Schritte reralperſammlung den vor anzuſehen iſt Von eter Mac Kinley s t Davis als Wunden beſonders der tört unglücklichen Sonnebor nterſuchung P
der in den und zur KReorganiſeit Wiederherſtellung c arligen Gerüchte e der Adminiſtration n Südafrita elidrß kein Zweifel d re Stich ins Herz war Zugeſügten e
oder e dungen e a Frühmarkles v nicht dem hohen Ve chieden dementirt er alle der meuchlings inſt e vorhanden ſein t von binten 4
etwaigen wenn vie Erwartun en Vaſis zu thun f if politiſch mit M amtenſtande an ab r Davis gehört vorllegt ſo darf ſch und Ueberlegung aus n daß ein

Bedrängni g aus da pricht von hier abreiſ ac Kinley beſtä er iſt perfönll Mörders on jetzt das Schickſ geführter Mord

nene geht a anteeetn n ne en ten Aal de ſehen alenaß an ſeiner plötzlic n wurde ander s Geſundheits epot L 25 Januar Leier plötzlichen Entfer andere Gerücht adendiebin ichenfundR S Wochenp et Aieek gendeien in er v ad r n Ja gen e de e r urdverlangt der nnengeſetz fü ein Geheimſekr hatſache iſt wi er des J Schi acher che iſt ſchon nes jungen BVurſe 1
einer Pelitor gt der Delegirtent z für das D p eheimſekretär un wie man nun erfähr mern ihmacherlehrlings ſei ganz ſchwarz und irſchen

n an den Rei og der deutſchen H eutſche enten vorangi er der Maske ei ährt daß ihm hat Die hieſi ein der ſich v z und ſoll die eines
nau vorgeſchrieb n Reichstag D en Hebammen in d ging Das Staalsdepar eines Kriegskorr melb eſige Norddeutſche or Weihnachten erträUebertreiun rieben was ſie im B den Hebammen ſei z u iſt ein Beſuch des Mr D epartement hier bel reſpon ergTerrain ein Pulverd e Munitionsfabrik läßt rLöffel Ricinn wird gerügt ſi n erufe zu thun haben d B aber die Ocffenllichtei avis keine Bedentun hauptet feſt ſt begonnen er epot erbauen mit de un Hum 2

zöl geben ganz ſie dürfen ni aben jede Es ſchei eit iſt geger nung zuzuſchreibe geſchäft Jn einen hleſigen A mit den Erdarbelter ne ſie für gut nd anders die e e R n uns als ob die e ehe dienee Anſicht von ca edg r Lehrmädchen ſelt les nnd Welhwogren t
wicht i hie t Sebinfetien r e ohne et di We ganz uyrecht hätte e Meinung von New York endet enlwendet Durch Zufall würden di DiehereieeBrü ichtet Darun ind Meldung von Ki r ä Aſchersle z J e Diebereien t
e r e Tier Die wohn Aſien tacn Wodhen des g tde S r B5 die denen Beſeht v irr7 trauskaspiſche Nundſch v ſind r n ſche n Seger derart daß angsbezirke t e Hebamumien in einem die a mirs von Afghant an meldet Auf Werusdorf 25 J 9 en

120 Geburt jede dein nach Art der Sch m aus dem Gebiet Her ghaniſtan ſind all uf hohen Dache zog ſich Jan Durch Stim J e mindeſtens 80 ornſtein worden D Herat nach Kuſ e Wege ſchenk zog ſich die ſechsjä irz von einem 3Jn St Jahre zu leiten hat und nicht mehr zwiſ Den Anlaß dazu hab Kuſchk führen zerſtö ſchenkelbruch zu der ih jährige Hein ſcke ei 3ſuchte Verj raßburg i/E fand gt zwiſchen Bewohnern No gaben die engen ehe ört nöthig machte re üeberführung in die Hall nen Ober
ſtalt in ber von Arbeit am 23 d eine zahlreie gebiet geboten F er und de eziehungen Bitterfeld 2 alleſche Klinit
Lolhringen die Gründung ei n n theilt den Wriliſatlord hat die Heraler m Trauskaspi Sarg n H Jan Trichinund deſſen eines Landesver igewerbes h u ilitärkordon er Behörde Befehl i olzweißig fand j en Der Fleiſchbeſeeberbund fü eſſen Anſchluß an den erbandes für Elſaß andelt ſich hierbei erſichili an der Grenze zu verſtär ehl er richinen in großer du n einem dort geſchlachteten S chauer

ewegung für n das Baugewerb Deutſchen A rbeit Truppenverſchieb erſichtlich um Maßregeln erſtärken Es Sugersleb zabl en Schloeine

Tewerde t überall beſchloſſen wurde Die ungen nach Oſten gegen die ruſſiſchen m Dienſt en 25 Jan lun fallrall in regem I luß der Arbeitgeb de Die R dienſtmädchen Friederike Gär Beim Holzhacken floiiſſe faſt täglich eher im Bau Vei Nordameri agelſtück derartig in d ärtner ein im Holz ſiich ſind Erſolge i ei dem Empfa erikfa ſo erheblic as linke Auge d Hölz ſitzendeslge in von Se v Ehi eutſchen Botſchafter Klinik e et wurde daß die W n ſog eſſenſcogo Vielt Profeſſor er hie ne gö Er 22 n a e Halleſche
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en KreishaushalisEtat



n er
Nete

die

Einnahme und Ausgabe auf 70,000 M feſt ZumW en gehören 40 Oriſchaſten deren größte 7000 und
en kleinſte eiwas über 100 Einwohner hat Ferner wurde

de vom Kreisausſchuß vorgeſchlagen Statut etreffend die
z ſtellung Beſoldung und Penſionirung der Kreisbeamten und
Je horaung rer Hinterbliebenen genehmigt Jn einem An
re geiſtiger Umnächtung durchſchnilt ſich geſtern die Frau des

Hekonomen Zach er mit einer Scheere die HalsSchlag
de ſo daß infolge erblutnug der Tod eintrat

Eichösſelde 25 Januar Ziegelarbeitere S n Die Eichsfelder Ziegler haben ſich zu einem
KlarbeilerVerbande zuſaminengeſchloſſen deſſen Zweck es iſt

J tandesintereſſen nach allen Seiten hin zu vertreken
Se eines Arbeitsnachweiſes Gründung von Kranken und

ſſeSterbelaſſen 2c

Ernennung Dem ordentlichen Profeſſor in der philo
ſchen Faknllät der Univerſität zu Göttingen Dr Moritz

rn e würde der Charakter als Geheimer Regierungsrath ver
ber eſs nalien Der Lehrer Teichfüſcher in Erfurt

iſt als ordentlicher Lehrer am Schullehrerſeminar zu Uſingen
angeſtellt wörden

Eiſenach 25 Jan Berechtigte Aufregung rufti Vocha und Unigegend de Thatſache hervor daß der dortſelbſt

anſäſſige Kaufmann Pilgrim bei Nacht und Nebel ſich ver
abſichiedet und eine ſehr reſpektable Schuldenlaſt hinterlaſſen
hat Die Zahl derer denen P ſchuldet iſt groß Doch ſollen
ſog kleine Leute weniger in Mitleidenſchaft gezogen ſein Durch
Bürgſchaft und Wechſel ſollen allein 80,700 M Schulden berbei
geführt ſein Jnzwiſchen iſt über s Vermögen das Konkurs
verfahren eröffnet worden Der Verſchwundene war auch
Schatzmeiſter des Komitees zur Errichtung einer Bismarckſäule
auf dem Ochſenberge

Gerg 25 Jan Liebens würdige Ehehälfte Bei
einem Streite der im nahen Töppeln entſtand weil die Frau
nicht zulaſſen wollte daß ihr Mann den Sohn züchtigte warf
die Frau ihrein Gatten Pfeffer in die Angen ſo daß der Mann
ärztliche Hilſe in Anſpruch nehmen mußte

Rudolſtadt 25 Jan Die Errichtung einer techwiſchen Lehranſtalt hier dürfte nun in naber Ausſicht
ſtehen Die Verhandlungen mit einec geeigneten Perſönlichkeit
ols Leiter der Anſtalt ſind abgeſchloſſen Die fürſtliche Regie
rung ſteht dem Plan nicht mehr entgegen nachdem durch eine
Deputation des Stadtrathes die Bedenken die darüber ob
walteten gehoben worden ſind Das ſürſtliche Miniſterium
macht ſeine Genehmigung nur noch davon abhängig daß zur
Beſchaffung der Mittel eine Erhöhung der Einkommenſteuer
nicht eintreten darf

Leipzig 25 Jan J folge drohender Kohlennoth
iſt ſeit geſtern nach dem Lok Anze der Güterzugsverkehr anf
den ſächſitchen Staatsbahnen eingeſchränkt Auf den Durchgangs
linien Pirna Bodenbach iſt geſtern der größte Theil der Güter
züge wegen Mangels an Kohlenzuſnhr ausgeblieben Die Stadt
ver waltung in Pirna wird heute den Verkauf von Koks aus der
Gasanſtalt an Private unterſagen ſchon können die großen
Fabriken in Pirng Kamenz c den Bedarf anKohlen kaum noch auf
vringen Die große Hermannshütte Hirſch u Co in Pirna hat
den Betrieb bereits eingeſtellt andere Firmen arbeiten nur noch mit
halben Betriebe Auch ans den Jnduſtrieſtädten des oberen
Erzgebirges lanfen bereits Meldungen über drohenden Kohlen
mangel ein
e

Vermiſchtes
Die Mutter der Kaiferin die Herzogin Friedrich von

Schleswaig Holſtein geborene Prinzeſſin Adelbeid zu Hoheu
lohe Langenburg wurde am 20 Jnli 1835 geboren Jhre Ver
mählung erfolgte zu Langenburg am 11 September 1856 Aus
dieſer Ehe entſproſſen unſere Kaiſerin geb 1858 die Prinzeſſin
Karoline Mathilde geb 1860 welche mit dem Herzog Friedrich
Ferdinand zu Schleswig Holſtein Sonderburg Glücksburg ver
mählt iſt Herzog Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein geb 1863
welcher mit Prinzeſſin Dorotheg von Sachfen Koburg und Gotha
vermählt iſt die Prinzeſſin Luiſe Sophie geb 1866 Gemahlin
des Prinzen Friedrich Leopold von Preußen und die noch un
vermählt gebllebene Prinzeſſin Feodora geb 1874 Ueber den
Lebenslauf der verſchiedenen Herzogin ſeien folgende Daten mit
getheilt Die Prinzeſſin verlebte die erſten Jahre nach ihrer
Vermählung mit dem Prinzen Friedrich von Schleswig Holſtein
auf dem Rittergute Dolzig im Kreiſe Sorau wo auch die vier
älteſten Kinder des Pagres geboren wurden Nach dieſer Zeit
friedlicher Ruhe folgten Jahre banger Sorge und Erwartung
Köerlg Friedrich VII von Dänemark war am 15 November 1863
plötzlich geſtorben und die ſchleswig holſteinſche Frage war damit
wieder auf der Tagesordnung erſchienen Jn Dänemark kam
Chriſtian IX aus dem Hauſe Schleswig HoiſteinSonderburg
Glücksburg zur Regierung nach dem ſchleswig holſteinſchen Erb
recht aber hatte die Linie Schleswig Holſſein Sonderburg
Auguſteuburg in den Elbherzogthümern den Vorrang Da aber
der nächſtberechtigte Erbe für die Thronfolge in den Herzog
thümern Herzog Chriſtian Augnſt anf ſeine Anſprüche verzichtet
hatte ſo machte jetzt der Sohn des lehteren Herzog Friedrich
dieſelben für ſeine Perſon geltend Die Entwickelung der Dinge
iſt bekannt Der Herzog nahm in Kiel Wohnung erſt ging er
allein dorthin bald folgte die Herzogin mit der Familie Sie
wollte in den Zeiten banger Erwartung nicht an der Seite des
geliebten Mannes fehlen Jn Kiel wurde dem Paare eine
Tochter geboren die jetzige Prinzeſſin Friedrich Leopold von
Preußen Bald nach der Geburt dieſes Kindes nahte die Ent
ſcheidung durch den Sieg von Königgrätz am 3 Juli 1866

r Heſſen und Schleswig Hoölſtein waren preußiſche
urd 4 Herzog Friedrich ging nun wieder nach Dolzig
hre n ſpäter nach Gotha und Primkenau In demſelben
riedrich t die Verlobung der älteſten Tochter der Herzogin

erfolgte ſ m damaligen Prinzen Wilhelm von Preußen
jeßt jobrelang t Herzog lief betrauert von ſeiner Gattin dietun e d h be heeen htathe een

ic e R e e Herzogin Friedrich geſellſchaftlich wieder hervörgetreten 500
Wurſt wiP rn Wurſt Jn dem weſtfäliſchen Kreisſtädtchen

Vermögen gelangter 9 ſeine ärztliche Thätigkeit zu großem
Jeranlagung zur Woahe Dieſer fühlte ſich kürzlich durch ſeine
ſeine Eingaden nur aſtener beſchwert erreichte aber durch
zründliche Prüſung der R der Magiſtrat anſcheinend ohnePiranſoln ind der alt age den Steuerbetrag noch erhöhte
ſeine Wohnung ei uterr die Mitglieder des Magiſtrats in

itte von den Jubalt Ken nen ein Schriſtſtück wit der
ſein Teſtament in dem er der St den Belrdo von Iso d00 Be
vermacht hatte So, ſagte er Jorüber verdient ein gleiches, nahn utgegenkommen mir gegen
warl die Stide ins Wer We eſtament zerriß es und

Welfall in dem Städtchen herrſcht lä a verne der dreten so

Eine ganze Familie ertrunken Er tfall dem eine ganze Famſlie zum Sptet n
ehe Der Gemeindevorſtand in Luka Bezirt Kalus Kornow

S mit ſeiner Familie in einem Wagen über den zugefrorenen
Plogſter luß um ſich nach Bukaczowee zum Markte zu begeben
n dich rach unter dem Wagen die Eisdecke ein und der agen
z lammt den Pferden in die Fluthen Kornow deſſen Fran

ind Kinder ſowie der Fuhrmann ertranken
Peſt in Sydney Nach einem Telegramm aus Sydney

s ein Werftarbeiter von einem leichten Peſtanfall

Hermann Bach

St Ulrich

Chiueſiſche Piraten haben durch verſchiedene Erſolge er
muthigt von den ausländiſchen Handelshäuſern in Canton aufs
nene Geld zu erpreſſen verſucht Sie verlangten 10,000 Taels
von der Chinag Merchants Steamſhip Company je 5000 Taels
von Reuter Brockelman Company und Deacon Companyunter der ben daß ſie bei Nichtzahlung ihre Bureaus mit

re in die Luft ſprengen würden Die chineſiſchen Vehörden
befragten die fremden Konſuln um Rath

Der Frauenmord in Verong iſt immer noch in ein ge
heimnißvolles Dunkel gehüllt Der verhaftete Offizier Trivulzio
der ſeine vollſtändige Unſchuld behauptet ſoll auf Bürgſchaft
ſeines Oberſten wieder aus der Haft entlaſſen werden Aus
Rouen iſt an die Staatsanwaltſchaft ein Brief olangt wonach
die Ermordete eine in Genf anſäſſige Gräfin ſei die im Auftrage
einer anderen Gräfin die mit ihr im Erbſchaftsſtreite gelegen
bei Seite gebracht ſei Haupt und Arme der Leiche werde man
in einem Hauſe in der Vig Colomba eingemauert finden Nach
wieder anderen Nachrichten ſei Jſolina Canuti wohlbehalten in
Genug dis Behörden halten jedoch die zuerſt aufgefundene Spur
für die richtige Leutnant Trivulzio richtete an ſeinen Oberſten
einen erſchütternden Brief in dem er ſeine volete Unſchuld ver
ſichert Er ſchwört er würde ſich erſchoſſen haben wenn nur
ein Schein der furchtbaren gegen ihn geſchlenderten Anklage

wahr wäre ddieſer ſeiner armen Mutter geſpendetk Die Bevölkerung glaubt
weder daß der aufgefundene Leichnam der der Jſolinag noch daß
Trivulziv der ſich allgemeiner Veliebtheit erfrente der Thäter
ſei Es ſanden Studentendemonſtrationen vor dem Gefängniſſe
ftatt mit den Rufen Viva lesercito Evviva il tenente Trivulzio

Ein weinender General Kürzlich exzählte ein engliſcher
Soldat bereits daß General Gatgere Thränen über ſeine
Niederlage bei Stormberg vergoß jetzt ſchreibt ein Gemeiner
des Eaſt Surrcy Regiments an den Globe aus Chieveley
Unſere Parade am Morgen nach der Schlacht bei Colenſo war

bejammernswürdig General Hildyard weinte wie ein
Vaby als er die Reihen abritt

Unglücksfälle und Verbrechen Der Kieler Vertreter der
Flensburger Exportbrauerei Hanſen flüchtete nach Unter
ſchlagung von 40,000 M Jm Wagrenhaus Sonnefeld in
Stuttgart wurde der Schwager des Beſitzers vom Aufzuge
erfaßt und an die Wand gedrückt Er war ſofort todt Ebenſo
wurde in der Bäckerei des dortigen Konſumvereins ein Bäcker
durch den Auſzug getödtet

Er dankt ſeinem Vorgeſetzten für den Troſt den

Herderſtr 11 Der Jugenieur Julins Anocker und Jda Stenger
Halle und Leipzig Der Manrer Jnlins Lieban und Veriha

Altenburg Holdenſtedt und Nienſledt Der Artiſt Panl Reihel
und Minna Jakob Breslany

Eheſchlieſ nungen Der Maurer Panl Hanke und Anna
Emmerich Steg 18 und Neutz Der Arbeiter Thomas Piſnula
und Emma Voigt Lerchenfeldſtr 19

Geboren Dem Hausdiener Wilh Rodenberg ein Erich
Gr Wallſtr 42 Dem Schloſſer Wilh Kindſchnh eine T

Martha Ludwigſlr 18 Dem Slellmacher Oswald Günther
ein S Oswald Schmeerſtr 18 Dem Schriſtſetzer Otto Bloß
eine Ella Schillerſtr Dem Schuhmacher Valentin
Oechel ein Hans Gr Wallſtr 42 Dem Fabrikarbeiter
Otto Melzer eine T Klara Böllbergerweg 10

Geſtorben Des Schloſſer Eduard Huth todtgeb Geo
ſtraße 11 Die Witlwe Auguſte Neuroſh geb Wittig 61 J
Schwetſchkeſtr 40 Des Rentner Bruno Schmidt T RPanla
2 Mon Landsbergerſtr Des Stadtbahnwagenführer Wilh
Ahne S Walther 4 Mon Leipzigerſtr 60

Wetevrologiſche Station zu Halle
d Se 25 Januar 250 Jannar2 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrz
Barometer Millimeler 750 9 757,4Thermomeler Eeiſins 4,7 4,2Fel Ftuchlig tet 100 980Wind e e SW 6 eMaxkmum der Temperalur am 25 Januar 9,10 C

Minimnum in der Nacht vom 25 Jannar zum 26 Jannar 2,79 C
Miederſchkäge am 26 Jannar 7 Uhr morgens 0,6 m

Sonnabend 27 Januar
Bewölkt und friſch im ganzen unbeſtändig

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 25 Jannar morgens

Memel 750 12 S 2 Nebel Swinemünde 748 32 4Regen Hamburg 753 42 W 6 Regen Borkum 756 5 R 8
halbbedeckt Berlin 750 62 W 4 Regen München 762 42 W B
Regen Wien 757 8 W 5 Regen Drlüeſt 760 72 fullRegen Petersburg 746 3 SW 1 Schüee Haparanda 745 9

u Nebel Cort 773 72 W 3 heiter Paris 773 62 SW 3
bedeckt

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling
für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten
und Lokales Wilhelm Meyer für Handel und Verkehr

ſür den Anzeigentheil Walther König
fämmtlich in Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel
in Halle S

Predigt Anzeigen
Am 4 Sonntag n Epiph d 28 Jan predigen

Zu 11 L Franen vorm 10 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſ Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Abends 6 Uhr Archidiak Pfanne
Montag abends 6 Uhr Bibelſtunde Diakonus Grüneiſen

vorm 9 Uhr Kindergottesdienſt Charlotten
ſtraße 15 Oberdiak Richter Vorm 10 Uhr Diakonus Heintke
Vorm 11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfir
mandenzimmer Derſelbe Nachm 2 Uhr in der Kirche Kinder
gottesdienſt Oberdiak Richter Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde
Oberpred Wächtler Mittwoch abends 2 Uhr Bibelſtunde im
Fonfirmandenzimmer der Oberpfarre Oberpred Wächtler
St Moris vorm 10 Uhr Diagkonus Nietſchmann Nach der
Predigt Beichte und Abendmahl Derſ Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Derſ Abends 6 Uhr Kandidat Donath Montag
den 29 Jan vorm 10 Uhr Einführung des Herrn Süiſper
intendenten durch Herrn Generalſuperintenden Holtzheuer
Hoſpitalkirche vorm 88 Uhr Paſtor Nietſchmann Nen
markt vorm 10 Uhr Diak Wagner Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Derſelbe Abends 5 Uhr Prediger Freybe Mitt
woch vorm 10 Uhr Beichte u Abendmnahlsſeier Diak Wagner
Abends 6 Uhr Bibelſtunde Paſt Meinhof St Stephanns
vorm 10 Uhr Paſtor Meinhof Vorm IV Uhr Kindergottes
dienſt Derſelbe Dienstag abends 8 Uhr bibl Beſprechung in
Henriettenſtraße 18 Prediger Freybe Panlnus Gemeinde
in der Stephanuskirche nachm 5 Uhr Gottesdienſt Hilſspred
v Bröcker Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Pfarrer Vach
Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtraße 6 part
Glancha Sonnabend 27 Jan Geburtstagsſeier Sr Majeſtät
des Kaiſers vorm 10 Uhr Militär Feſtgottesdienſt Diviſions
Pfarrer Ferling Sonntag vorm 10 Uhr Oberpred Knuth
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Keller Nachm 5Uhr
Diak Witte Donnerstag abends 8 h Uhr Bibelſtunde in der
Herberge II Diak Witte Freitag abends 8 Uhr Miſſionsſtunde
Derſ Jm Panl Riebeck Stift vorm 10Uhr Diak Witte

Jn der Provinzial Blinden Anſtalt vorm 10 Uhr
cand min Buſch Domkirche vorm 10 Uhr Domprediger
Lie Lang Vorm 11 Uhr akademiſcher Gottesdienſt Prof
D Hering Nachm 7 Uhr Kindergottesdienſt Dompred Beelitz
Abends 6 Uhr Miſſionsſtunde Derſ Johannesgenmeinde
im Saale der Alten Volksſchule vorm 10 Uhr Kandidat Tiſcher
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Paſtor Faßmer
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Mittwoch abends 8 Uhr
Bibelſtunde Südſtraße 62 Paſtor Faßmer Städt Siechen
anſtalt vorm 82 Uhr Paſtor Faßmer Digakvoniſſenhans
vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evang luth Gemeinde
Ludwig Wuchererſtraße I1 vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt

St Franziskus und Eliſabethkirche Sonntag morgens
7 Uhr Frübmeſſe 8 Uhr hl Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hoch
amt und Predigt 11 Uhr heil Meſſe Nachm 2 Uhr Chriſten
lehre und Andacht Freitag Feſt Mariä Lichtmeß morgens
7 Uhr P dueſſe 8 Uhr hl Meſſe m Homilie Uhr Kerzen
weihe Predigt Prozeſſion und Hochamt 11 Uhr heil Meſſe
Nachm 2 Uhr Feſtandacht
RMethodiſtengemeinde Harz 11 Sonntag vorm 10 undabends 8 Uhr Predigt von Pred Wieſenauer Von 11 12 Uhr
Sonntagsſchule Dienstag abend Uhr Predigt Zutritt frei

Giebichenſtein vorm 10 Uhr Superint Bethge Nachm
12 Uhr Kindergoltesdienſt in Cröllwitz Paſtor Kunitz Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Paſtor Meltzer

Uhr Derſ Amtswoche Superint Bethge Schmelzer
raße 10

St Norbertkirche in Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr
l Meſſe m Homilie 9/ Uhr Hochamt u Predigt Nachm
2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Freitag Feſt Maria Licht
meß vorm 8 Uhr hl Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt u
Predigt vorher Kerzenweihe Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 21
Sonntag vorm 9 Uhr Gottesdienſt Prediger Janßen Nachm
3 Uhr Predigt Derſ Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdlenſt
Mittwoch abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt für
jedermann

Diemitz vorm 9 Uhr Paſtor v Stockhauſen
Kirche zu BVöllberg nachm 2 Uhr Gottesdienſt Paſtor

Ragotzky

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle 25 Jannar

ILIandel Gewerbe und Verkehr
Das Kartell der österreichisch ungarischen Zinkwalzwerke

erhöhte die Preise für Zinkbleche um 2 Kronen auf den D ppel
Centner

Der Rohbühberschuss der IIiberni a im Dezember betrug
560,744 gegen 702,924 AI im November und 583,229 I im Dezember
18298

Presdner Bankverein Von der Bank ist die der Bank
firma Heh Wm Bassenge Co in Dresden die seit 1730 besteht
erworben worden Aus diesem Anlass wird die Zrhöhung des Grund
kapitals von 12 auf 18 AilI M beantragt werden Von diesem s ALII
AMAirk neuen Aktien sollen 3 Alillionen den Besitzer der alten Akten
zur Verfügung gestellt der grösste Theil der verbleibenden 3 Aliliionen
wird von den Vorbesitzern der Firma LUeh W Basseng Co
übernommen

Pinsenränkung im Aühlenbetriebe Die Rleinische
Mühlenvereinigung beantragte behufs einer reisaufbesserung bei der
gesammien dentschen Grosswüllerei eine allgemeine Betriebs
einsehränkung durch Stillliegen von Sonnabend mittag 12 Uhr
bis Montag morgen um 6 Uhr

Kaliwerk Hedäwigsburg Der Nettobetriebsgewinn 7899
betrug 908,447 97 M gegenüber 178,749 93 A in 1898 Von dem Alehr
gewinn von 829,997 99 A gelangten in den beiden letzten Quartalen
265,000 A als Ausbente zur Vertheilung während der Rest von
625,000 M zur Abstossung der Ende 1898 noch voihandenen Ver
bindlichkeiten und zur Bildung eines Betriebsfonds verwendet wurde
Die Verwaltung rechnet im laufenden Jahre auf einen noch erhebleh
höheren Gewinn

Dividen den De Bremer O geren Fabriken vormals
Biermann schörling schlagen auf das erhöhte Akbenkapital
von 2 Alfill AI 8 Proz Pividende vor i V 10 Proz auf 1 Mill M

Rio de Javeiro 24 Jan Weehsel auf London g
Buenos Aires 24 Jan Goldagio 130,60

Zahklungs Biustell ungen

Amts 24fg7Namen Wohnort rie S 7 lgericht Se e
Bernh Weiss Kkm Bautzen Bantzen 22 1 3 19 2 17 3
Rud ILnnge Kfm Kehmstedt Bleicherode 20 1 203 2 4
Karl Welde Kfm Greifswald Greifswald 20 26 2 19 2 12 3
H P Schultz Kſm Kiel Kiel 19 1 18 3 15 2 29 3
Titter Volecksdorlf Klrehberg Kirehberg w 12 2

Central Stelle der Vreuss Landvlrihsehnſftékummern
25 Jan Notirungsstellea Für inländ Getreide ist in Mgrk für die Tonne gezahlt worden

m

Weizen toggen Gerste Il aer

Angdeburg, 135 140 140 145 145 16 133 143Altmwark 136 145 134 1431736 145 139 44Merseburg östlich 137 252 135 147 136 157 134 145
do westl der Mulde 134 145 140 150 140 172 139 142

Crinurt 140 142 145 146 SDanzig 130 145 132 37 2 135 103 147osen e e 131 143 125 131 116 130 124 126rein 132 145 132 137 125 1i5 114 21
b Weltmmarkt

aut Grund henüger eigener Vepesehen in Mark die Tonne einseht Fracht
Co und Spesen aber aussechl der Qualitiits Unterschiede

am 25 1 x 24 1
Vov New Vork nach Berlin Weizen 7148 Cts 171 75 M 173 25 M

Chieggo a Weizen 64 Cts 164 00 1614 09
Liverpool Weizen 5 sh 9 d 174 009 173 99Odessa 2 Weiren 85 Kop 164 25 164 25Oldessa 2 Roggen 71 Kop 145 75 245 75
iga Weizen 85 Kop 161 90 161 00Riga Roggen 71 Kop 142 50 142 50In Paris Weiren 19,15 Fres 155 75 155 00

Oelsaaten Oele Tettwaaren
New Nork 25 Jan Telegr Schmalz Western steam 6,20

do Rohe und Hrothers 6,45
Uamburg 25 Jan Räböl tunverxvollt fest loco 52 50
RBremen 25 Jan Schmalz Ruhig Wilcox in Tubs 32,50 Pfg

Armour shield in Tubs 32,50 Pf
32,75 33,00 Pf Speck Stetig Short elenr middling loco 31,50 P

Köln 25 Jan Rüböl loco 56,09 per Jan 51,50
Paris 25 Jan Sehlussbericht Rüböl watt

57,50 März April 58,25 MAai Aug 59,25
Autwerpen 25 Jan Schmalz ver Jan 75

Petroleum
Potroleum fest Slaudard wie feesHamburg 25 Jan

8,35 Br
Brewmen 25 Jan Rörsen Sehluesberieht Rattnirtes Pelrolenw

Ofnzielle Nouruvx der BRremer Petroleum Börse loco 8,45 Br
Anitwerpen 25 Jan Schlusshbericht Ratünirle lypeo weier

joeo 22,25 ber u per Jan 29,25 Br per Febr 22,50 Br per am
April 23,75 Br Fest

KaffeeNawbärg 25 Jan Kaffee ruhig Um 2000 Saek mHawhburg 25 Jan Vorwitiagsbericht Good tosMärz 35,75 Gd Mai 36,50 Gd Sept 97,50 Gd Der 36,25 Gd n
Hamburg 25 Jan abenits 0 Uhr Kalkee good ayerage nios

5 36 25 fGd Sept 37,25 Gd Dez 38,00 Gdper Alärz 35,50 Gd e S wenn der Mannburrer Fieu

Buchhalter Karl Kreie und Olga Willfroth Landsdorf und

py l a vre 24 JanAufgeboten Der on gezgreine ermann Daute und reiwann Zſegler u Co Kadee good averngo Santos por an 13,56Martha Gerigt Alter Markt 25 und Leipzigerſtr 609 Der er dlurz 4400 per An Kaum behauptet
Java Kaltee good ordingry 35

2

Amsterdaw 25 Jan

andere MAlarken in Doppel Kimemn

Jan 57,50 Febr

u h

Se

a



Am heutigen Tage übernahm
e l

e

zur Ausführung henen
Der Beſuch

Mein Beſtreben ſo

Entwurf

Schillerſtraße 45

e en

Halle a den 24 Januar 1900

heschäfts Uebernahme
ich das ſeit faſt 30 Jahren unter der Firma Gustav Knöchel zu Halle

bekriebene Tiefbangeſchäft meines Vaters des Steinſetzmeiſters G Knöchel Neben dem

Steinsetzer und Asphaltgeschäft
Kanalisationen etrassen Erd Betonhbauten

Meiliorationen ung Wasserbauarbeiten
des Technikums Strelitz das Studium auf der Königl Techniſchen Hochſchule zu Stuttgart

meine Praxis und Thätigkeit als 1 Jngenienr der Stadtbanämter Saarlonis und Vounn a/Rh ſetzen mich in
den Stand allen an mich geſtellten techniſchen Anſorderungen zu genügenll es ſein das Vertrauen der hohen Behbörden der Herxen Banmeiſter und Priraten zu
erhalten und durch ſachgemäße Ausſührung von übertragenen Tiefbanarbeiten möglichſt zu erweitern

Fernruf 1347

G C ää C GEBau Ingenieur
Tiefbangeſchäft Halle a S

Ausführung

Einen großen Poſten

Schweizer Stickerei
empfiehlt zu äußerſt billigen Preiſen

Aciolf Sternfelch
Halle alS Kleinſchmieden 6

e e e e e e e e e e e

Wäſche Fabrik

Das bürgerliche Geſetzbuch
gemein verſtändlich dargeſtellt von

Du gen wwoeohiüi t z e
Fakkte in keiner Familie ſehlen

büegerliche Geſrhbum
gerrhwerſändlich dargeßel

10 bis F Taufend

Kleine Ausgabe ohne Text d B G geb Mk 3
Große Ansgabe Mit dem Text des B G dem Einführungsgeſetz in das B G dem Geſetz über den

unlanteren Wettbewerb der Verordnung betreffend
die Hauptmängel und Gewührfriſten beim Vieh
handel und einem ausführlichen Sachregiſter Gebunden

will 5
o Klar amziehend für JTedermann faßlich werden die

Vorſchriften des nenen Rechts an Beiſpielen ans dem fäglichen
Leben erläutert e

Das Buch lieſt ſich leicht ſeine Klarheit iſt bewundernswerth zahlreiche
Beiſpiele und Ratihſchläge erhöhen den Werth deſſelben

Aus der Beſprechung in den
Nachrichten des Verbandes Dentſcher Burean Beamten

zu Leipzigi vor e un Ioolor Wichon

e Köſtritzer Sonher v
Dieſes altberühmte Bier welches infolge ſeines großen Malz und Würze Extractes und geringen F

Alkoholes beſonders Kindern Blutarmen Wöchnerinnen nährenden Müttern und Rekonvalescenten
jeder Art von hohen mediziniſchen

General Vertreter W Lelimmer
Haupt ContorLager u Eiskellereien mit direkten Sleigguichluß

Fernſprecher 2Julius Koch Slekwraſe 1 Hermann Xiessner Mittelſtraße 13 Wälh
Heinemann Goetheſtraße 3 P Scheudler Brüderſtraße 6 In

Landsberger Str 7
Zweig Niederlagen

Köppner Alter Markt 8 O
Mockr h na
dorfind H er in Sſch

Ernst Lorenz Bahnhofswirth in MüchelnVogel Gaſthof zur nrzhabg in R nd a gen
ädt

v edeb Laul e

Autoritäten empfohlen wird iſt zu haben in Halle g/S bei dem

II Contor
im Hanſe meines früheren Geſchäftes

Bölbergaſſe 2 Fernſprecher 1287

D MHartinis Wittwe in Cars
H Vernkorn L Bierhandlungrri12 in Gräfenhainichen O Walther in Bad

tint 5 Genui
v Ferdinand Carl

Flach und Tiefbohrnugen Abtenfen auch im Triebſande
Brimnenanlagen jeder Art übernimmt mr e

alle afügnng

Soeben wieder eingetroffen
Lösl Frühstücks Suppen
Gemüse u Kraftsuppen

Bouilfon Kapseln
Suppen Würze

Mein
beliebtes

Mischobst
ſoeben ſertiggeſtelltofferire à Pfun 32Pfg
Zuckoer lege vVei v
ulsenfruente Je i r an

Pa Graupen à Pfd 14 u 1
Ia Seiken etRot 3 Mk

Jch übernehme Garantie dafür
daß Niemand in der Lage iſt beſſere
Waaren preiswerth zu liefernOtto bornsclein c e tie r

Schacht und
Zeugniſſe zur Ver

Herderſtraßſe

MAGG
Verdinand Mle Geiststr 68

a

Möbeltransporte
von und nach allen Plätzen von Wohnung zu Wohnung übernehmen

mann LorenzAm Güterbahnhof 1 und Landsberger etr 65

Fernſprecher Nr 55
X Um Allen Wünſchen gerecht zu werden bitten wir um recht

I Soll f CDByh
HIoer de i W

Maſſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede
Loconobilen

mit
Ausziehkeſſel

Damvpf
maſchinen und
Röhrenkeſſel
in jeder Größe
Auf Lager bis
20 Pferdekraft

Preisliſten
unentgeltlich

PDnglivche Natives Austern Dtzd 275

J Rrüss Vonlarden Ponlets Capaunen Hamb KükenVierl Günse Enten FPuter Schnee und HaselhühnerVFasanen Rehwild Waldsehnepfen KrammetsvögelKieine Rennthierrücken

Süsse Messina Aptelsinen
Königsinosel à FI 55 Pfg

à Dtead von 70 Pfg an

m Fl 65 SrZur Bowle a teVrankfarter und Fraustädter Ware tehen
täglich frisch

Ha Co re S Pd 30e

z e S 127 14

ad

e Str 2
Siarfe ehrngen m eilen

9

friſchgeſchoſſene große Haſen euvfehlen
e RKrabs e U ler Magdeburger

Feinſte Tafelbutter
der Frankfurter Molkerei

in a Pfund Stücken empfiehlt
III

e J Geiſtſtraße 36

r

S 5

e

DER BESTE ALIEk r W

Unterschrift des General
Directors befinde

In Halle a/s zu haben bei Johannes Grün
M Pottel BroskKowskiä Gr Ulrichstrasse 33/34Gebr Aorn Hokl Gr üiriehstr A Krantz Nachk

Sprengel Rink Leipziger Str 2 Ernst Ochse Leip
ziger Strasse 95

BANS HOTTENROTIE
General Agent

M A M U G

Man achte immer darauf
dass sich am Fusse jeder
Flasche die viereckige
Ftiquette mit der nebigen

Aerztlich

Gegen HUusten
sind vorzüglich

Althee Bonbon
Brust Bonbon

1 Pta 80 Pfg
Malt Fourrés

1 Pfd 1,20 Mk

A Krantz Nachk
Gr Steinstrasse 11

M aad Hansa
in großen ſanberen Bogen nicht
Zeitungen in einem großen Poſten
oder auch z Einzelnen zu verkaufen

Br Branhansſtraße 17A r DuLend 50 180
0

Carnevals Artißel
Masken

Naſen
Kopfbedeckungen

Burenhüte
Billigſte Bezugsquelle

für Wiederverkänfer
Gebr Buttermilch

Halle a/S Landwehrſtraße 9
Fernſprecher 508

Citronen 50 1Egego rein Pfund 120 J
Otto PalIas Leipziger Straße 64 X Tannengrin zum Decoriréo

und Giebichenſtein Augitſtſtraße 59/60 billigst Geiststr 5 II o
Mit 2 Veſdſattern
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